
 
Plansee 
 
Der Plansee ist ein kaltes, aber schönes Gewässer in Tirol, das im Sommer Sichtweiten von 
18 bis 20 m bieten kann.  
Mit mehr als sechs Kilometern Länge schmiegt er sich zwischen die Bergrücken von 
Zwiesel- und Spießberg und vereinigt sich mit dem Heiterwangersee.  
 
Er ist der zweitgrößte See Tirols und 76,5m tief (es gibt unterschiedliche Angaben).  Der See 
ist nicht nur sehr klar, er hat auch Trinkwasserqualität. Landschaftlich ist die Gegend um den 
Plansee sehr reizvoll.  
 
Die Beherbergungsbetriebe direkt am See sind sehr taucherfreundlich, besonders geeignet 
das Hotel Forelle oder der Campingplatz Sennalpe direkt anschließend, weil dort auch zwei 
der drei besten Einstiege sind.  
 
Der Plansee zählt nicht gerade zu den wärmsten Seen Tirols, er ist im Schnitt 16° C kühl, 
kann sich aber im Hochsommer auf stolze 19 - 20° C erwärmen. 
 
Anreise: 
über Stuttgart - Ulm - Kempten - Pfronten - Vils - Reutte  
über München - Garmisch - Ehrwald - Lermoos - Reutte  
über Innsbruck/bzw. Arlberg - Fernpaß - Breitenwang 
 
Fische:  
Forelle, Saibling, Barsch 
 
Tauchgebiete:  
Entlang der Straße am Nordufer 
 
Besonders interessant:  
Nahe dem Hotel Forelle (Heiterwang, Ortsteil Am Plansee, in der nordöstlichen See-Ecke) ist 
eher flach und deshalb auch für weniger geübte Taucher geeignet.  
 
An der Bucht unterhalb des Hotels Forelle die sogenannte "Krebswand".  
 
Etwa in der Seemitte eine Stelle zum Tieftauchen. 
 
Tauchverbote/Schutzzonen:  
Im Plansee ist das Tauchen generell nur mit einer Einzeltauchgenehmigung erlaubt. 
Tauchgenehmigungen werden im Hotel Forelle und am Camping Sennalpe 
ausgegeben. Nur mit Tauchgenehmigung an drei gekennzeichneten Zonen.  
 
Die Tauchsaison beginnt am 1. Mai und endet am 31. Oktober. Im Winter ist das Tauchen 
verboten. 
 
Besonderheiten/Gefahren:  
Bitte unbedingt die geänderten Nullzeiten (Bergsee) beachten. 
 
Achtung vor Linienschiffen, Segelbooten und Surfern! 
 



 


